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„Die Arbeitsweise der Union beruht auf der repräsentativen 
Demokratie“
(Artikel 10 des Vertrags über die Europäische Union, Lissabon-Fassung)

Das bedeutet unter anderem:

• Alle fünf Jahre wählen die Bürgerinnen und Bürger das Europäische Parlament

• Das Parlament ist mit dem Rat als Gesetzgeber tätig

• Es bestimmt mit über die Verwendung des EU-Haushalts

• Das Parlament wählt den Präsidenten der Kommission, kontrolliert die Kommission 
und kann sie sogar zum Rücktritt zwingen (Misstrauensvotum)
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So wird das Europäische Parlament gewählt

• Die Wahl ist allgemein (jeder erwachsene Bürger darf teilnehmen),  unmittelbar (es 
werden keine „Wahlmänner“ oder ähnliches gewählt), frei (die Stimmzettel sind nicht 
„vorausgefüllt“) und geheim

• Es gilt das Proportionalsystem: man wählt nicht Personen, sondern Listen mit 
Namen von Kandidaten

• Im Rahmen dieser Grundsätze können die Mitgliedstaaten der Union eigene   
Akzente setzen

• Sie können zum Beispiel Sperrklauseln einführen oder den Wählern erlauben, die 
Reihenfolge der Liste zu ändern („Präferenzstimmen“)
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751 Mandate sind 2009 zu vergeben

• Jedes Mitgliedsland wählt mindestens sechs Abgeordnete ins Europäische 
Parlament

• Deutschland wählt künftig 96 Abgeordnete – mehr als jedes andere Land

• Die Europawahlen finden alle fünf Jahre statt, zum nächsten Mal am 7. Juni 2009

• Sollte der Vertrag von Lissabon nicht rechtzeitig in Kraft treten, wird nach den  
Bestimmungen des aktuellen EU-Vertrags von Nizza gewählt
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So wird in Deutschland gewählt

• Jeder Wähler hat nur eine Stimme, die er einer Liste gibt (in der Regel ist das eine 
Partei, selten eine so genannte „Listenverbindung“)

• Es gilt eine Sperrklausel: jede Liste muss bundesweit mindestens 5% der Stimmen 
erhalten

• Die Parteien können eine einzige Liste für das gesamte Bundesgebiet aufstellen, 
oder für jedes Bundesland eigene Kandidatenvorschläge machen 
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Das sollten (Erst-) Wähler wissen

• Ab 18 Jahren ist man in Deutschland wahlberechtigt

• Jeder Deutsche, der seit drei Monaten an seinem Wohnort angemeldet ist, steht   
automatisch im Wählerverzeichnis und erhält eine Wahlbenachrichtigung per Post

• Bürger aus anderen EU-Ländern dürfen an ihrem Wohnort wählen. Sie sind aber 
nicht automatisch ins Wählerverzeichnis eingetragen, sondern müssen einen Antrag
stellen – spätestens 21 Tage vor der Wahl im Wahlamt der Gemeinde

• Am Wahltag (7. Juni 2009) sind die Wahllokale von 8 bis 18 Uhr geöffnet
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Ergebnis der Europawahlen 2004
So wählten Europäer aus 25 Staaten im Juni 2004*:

• EPP-ED (Europäische Volkspartei/
Christdemokraten): 279 Sitze (38,1%)

• PES (Sozialdemokraten): 199 Sitze (27,2%)
• ELDR (Liberale): 67 Sitze (9,1%)
• Grüne/EEF (Grüne/Europäische Freie 
Allianz): 40 Sitze (5,4%)

• EUL/NGL (Vereinigte Europäische Linke / 
Nordische Grüne Linke): 39 Sitze (5,3%)

• UEN (Europa der Nationen): 27 Sitze (3,6%)
• EDD (Europa der Unterschiede): 15 Sitze (2,0%)
• Sonstige: 66 Sitze (9,0%)

*)Ergebnis vom Juni 2004 ohne rumänische 
und bulgarische Abgeordnete 
Quelle: Europäisches Parlament
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Ergebnis der Europawahlen 2004 in Deutschland
99 deutsche Abgeordnete wurden 2004 gewählt

• CDU: 40 Sitze (36,5% der Stimmen)
• SPD: 23 Sitze (21,5% der Stimmen)
• Grüne: 13 Sitze (11,9% der Stimmen)
• CSU: 9 Sitze (8,0% der Stimmen bundesweit)
• PDS: 7 Sitze (6,1% der Stimmen)
• FDP: 7 Sitze (6,1% der Stimmen)
• Sonstige: 0 Sitze (9,8% der Stimmen)

Quelle: Europäisches Parlament - Informationsbüro für Deutschland



www.europa-plakatwettbewerb.deInformationen zur Europawahl 2009

Sitzverteilung im Europäischen Parlament 2008

Quelle: 
Europäisches Parlament 
Stand: Juni 2008

• Derzeit hat das 
Parlament 785 
Abgeordnete

• 35 rumänische und 
18 bulgarische 
Abgeordnete sind 
seit 1. Januar 2007 
Mitglieder



www.europa-plakatwettbewerb.deInformationen zur Europawahl 2009

Deutsche Abgeordnete haben wichtige Funktionen 

Martin Schulz (SPD) ist 
seit Juli 2004 
Vorsitzender der SPE-
Fraktion im 
Europäischen Parlament

Hans-Gert Pöttering (CDU) 
ist seit Januar 2007 Präsident des 
Europäischen Parlaments

Daniel Cohn-Bendit ist einer der beiden 
Fraktionsvorsitzenden der Grünen/Freie 
Europäische Allianz im 
Europäischen Parlament
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Die Beteiligung an Europawahlen geht zurück

Wahlbeteiligung in Deutschland und der EU 1979-2004
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• 2004 lag die 
Wahlbeteiligung in 
Deutschland bei 
43% und europa-
weit bei 45,6%

• Die meisten 
Menschen wählten 
in Belgien (90,8%) 
und Malta (82,4%), 
die wenigsten in 
Estland (26,3%) und 
Slowenien (28%)
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Junge Menschen gehen seltener zur Wahl*

Wahlbeteiligung bei Europawahlen in Deutschland nach 
Altersgruppen (1979-1999)
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• Die Altersgruppe 
18 bis 21 wählt 
etwas häufiger als 
die 21 bis 30-
jährigen

• Auch Wähler über 
60 gehen heute 
deutlich seltener 
zur Wahl als früher

*) Wegen einer Änderung 
in der Wahlstatistik sind 
die Zahlen von 2004 nicht 
vergleichbar
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Die Beteiligung an Bundestagswahlen ist höher

Bundestag 2005 und Europawahl 2004 im Vergleich
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BT 2005 • Zu Bundestags-

wahlen gehen fast 
doppelt so viele 
Menschen wie zur   
Europawahl

• Selbst bei den 60 
bis 70-jährigen  
nahm 2004 nur 
jeder Zweite an der 
Europawahl teil

Quelle: Bundeswahlleiter
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Dabei wird die Europawahl immer wichtiger

• Die EU entscheidet in immer mehr und immer wichtigeren Bereichen gemeinsam 
mit den Mitgliedstaaten

• Währung, internationale Handelspolitik, Energie- und Klimafragen sowie der 
gemeinsame Binnenmarkt sind nur einige Beispiele

• Das Europäische Parlament ist die einzige EU-Institution, deren Mitglieder direkt
von den Bürgerinnen und Bürgern gewählt werden

• In vielen Fällen gilt heute das Mitentscheidungsverfahren: das Europäische 
Parlament ist gleichberechtigter Gesetzgeber mit dem Rat der Europäischen Union
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Und deshalb seid Ihr jetzt dran:

• Analysiert die Gründe für die niedrige Beteiligung an Europawahlen

• Findet Gegenargumente, insbesondere für junge Menschen

• Verdichtet Eure Botschaft auf einem aussagekräftigen Plakat

• Sendet es ein für den Wettbewerb SCHÖNER WÄHLEN

• Wichtig: keine Parteiwerbung, maximale Größe ist DIN A2

• Alles Weitere unter www.europa-plakatwettbewerb.de

• Einsendeschluss ist der 31.12.2008. Die Gewinner reisen nach Berlin!
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

Und nicht vergessen: 

am 7. Juni 2009 ist Europawahl!

Eine Präsentation von:
Euro-Informationen

Zionskirchstr. 23
10119 Berlin

Tel.: 030 – 44 32 44 0
www.eu-info.de


